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Kolloquium
Das Heinrich Schliemann-Institut für Altertumswissenschaften der Universität 

Rostock und die Rostocker Freunde der Altertumswissenschaften e. V. laden zu 
folgender Vortragsveranstaltung aus dem Fach Ur- und Frühgeschichte ein: 

Dr. Harald Lübke (UFG, ZBSA/Uni Kiel)

99 Jahre Erforschung mesolithischer Wohnplätze im Duvenseer Moor, 
Schleswig-Holstein

Das Duvenseer Moor im südöstlichen Schleswig-Holstein ist seit der Entdeckung
der ersten Fundstellen im Jahre 1923 eine der bedeutendsten norddeutschen
Schwerpunktregionen zur Erforschung der Älteren Mittelsteinzeit im nördlichen
Europa. Seit 2010 werden die Forschungen federführend vom Zentrum für
Baltische und Skandinavische Archäologie, Schleswig, fortgeführt, seit 2016 im
Rahmen eines Teilprojektes des Sonderforschungbereiches 1266
"„TransformationsDimensionen - Mensch-Umwelt Wechselwirkungen in
Prähistorischen und Archaischen Gesellschaften“. Der Vortrag bietet zum einen
einen Überblick zur Erforschung der mesolithischen Fundstellen seit ihrer
Entdeckung vor 99 Jahren und stellt zum anderen die wichtigsten Ergebnisse
der Forschungen der letzten Jahre vor.
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